
MotttltO den zz> September » 8 5 » .

Z. 436. a (3) Nr. 1(5222, ad 14528.
Avväso <Bi Coneoi'NO

per il poslodi medico distretlualo in Obbrovazzo.
,.,, Essendo divenuto vacante il posto cli
medico distrettuale in ()bbrova///,o collo
stipendio annuo di siorini Quatlrocentoventi
(iioriui 420) Val. aust, se no apre il con-
corso fino a tulfo il m«se di Settembre p. v.

Gli aspiranti dovrantio produrre le loro
supplicho all' i r Capilnnato Circolan? di
Zara, a me/,/,<> delT imm^diata loro Supe-
riorita, comprovando V eta, gli studj per-
corsi, i gradi accademici riportati presso
una i. r. universitä in mcdicina, chirurgia
ed ostelricia, i servi^j fiuora prr.slati, la
conoscenca dello lin^ue italiann <•(! illirico-
dalmala nonch^ possibilmcntß delta tcdcsca
e U bnoria condolfa pojifica c morale, in-
dicando inoUre, «e ed in quale grado di pa-
rentela o di alVinitä si trovino congiunti con
tal' uno degli impieg'ati pretorili di (JHBI
dial res to.

DaII' i. r. Luoirolcnen/a.
Zara 17 A#Osto 1859.

Z. 438. n (:l) Nr. l<iU«:t

Kundmachung.
Nachdem die von l),-. Paul Ignaz R c sch e n

errichtete Madch<'!i-El^c!)li,iqs Stif tung im der-
maligcn Iahl^sertragc von Si<'dz^!)N Gulden
tt^l.7, kr. öst. W ( l ? st. 5 4 ' / , k>. öst W )
ciledigt ist, wird diese Sti f tung Behufs der
Wlcdcrvcl'leihung ausgeschrieben.

Zum Genujse dieser Stiftung sind laut S t i f t :
briefes vom '^^. September l?!>:i vor allen
'Attdcrcn Verwandle des Stifters uüd sciner
Ehegattin, oder die aus der F a b i a ,i i z l/schen
Familie abstammenden, in Ermanglung dieser
aber arme Mädchen, welche die öffentliche Schule
in einem Kloster der Ursulinerinncn oder, dcr
Klariffinnen besuchen, berufen. Der Stiftungs-
geuus; dauert biö zum zurückgelegten l ^ , ^e-
ben^jahre. Das Präseutationsrecht gebührt dem
hiesigen Advokaten - Kollegium.

Diejcni.a/n, welche diese Stiftung zu er-
hallen wünschen, haben ihre Gesuche bis Ende
O k t o b e r d. I . bei dieser Landesregierung zu
überreichen und dieselben mit dem Taufscheine,
dem Du'rftigkcits und Impfunqözci'gnijse, dann
mV den Schulzeugnijsen rücksichtlich der beiden
lchten Bemeuer, lwd insofern sich auf die ob.-
gedachte Verwandtschaft oder auf die Abstam-
mung auö der K a b ia ,< i z h'schcn Familie bc-
lusen wlrd, mn cinem legalisilten Stammbaum
zu belegen.

Von der de,k.k. Landesregierung für Krmn
1 ' , ^bach am 2. September l8'.l>.

^ ' " " (") ^ Nr. 3«i>5
G d i k t .

Das k. k Landesgericht, z^l,ich Bcrqsenal

m ^ / ^ " ' 's " ' ^ " ' " ^ lb ie lung der
richtlich aus 2-.<j^ f i " ^ . foß gedor.gen, qê
ten landtäfli " H , ^ " ' ^ W g^chah-
A>, und ^ua.' " ' ^ ^ ' " ^ l t We,:;en^'ls amm!

eide. s ^ n . ^"/"k^nplexe« vorkommenden
h^ n ^ 3 " , 7 " ^ ' Weisienfels , und 1, im

tly^eiun 3i. '̂rthe von.'j.l:j.',<; st ^. W s^.,,,,,.
dl'N gerlchtl.ch m.f ' , 7 ^ 7 st.^'V kr o ^
^',^ 'hten W c t t w a l d u n g e l / ^ i ^ ' " z u s a m t
lm Gesammtschähwerthe von i>l7<l;j st ^7^ ) -
kr. o. W bewilliget, und zu deren Vornahm!
,M ?lmtt','h<> dieseö Gerichtes die T . g s a h u ^
auf den '7 . Oktober, 2 l . November und ?'"
Dezember l. I . Vormittags mit dem Anhanäe
angeordnet, das; obige Entitäten nur bei der
dritten Fcilbletungstagsahung auch unter dem
Schatzwcrthc hlntangcgcben werden wlilben

Landtafel- und Bergbuchsertrakt, Schäz-
zungöprotokollc und Feilbietungsbcdingnifse er-
liegen zu Jedermanns Einsicht in der Regi-
stratur dieses 3andeögcrichtes.

Das Vadium dezüglich dcr landtaflichen
Realität wurde auf 2l»<w fi. ö, W , jenes für
die Montan - Entitäten auf 8<W<» fl, ö, W.
festgesetzt, und kann entweder bar, oder in
österreichischen Saat5pavieren und Grund-Ent-
lastungs-Obligationen, beide nach dem Tages-
kurse, oder auch mit krainischen oder kärntneri-
schen Sparkaffabücheln erlegt werden.

Zugleich wird den Tabulargläubigern: I o -
scfa v, Segalla, Elisabeth Lukmann, Christine
Kos), rücksichtlich ihrer unbekannten Erben, Franz
Koji, rü'cksichtlich seinen unbekannten Rechtsnach-
folger, bedeutet, daß man die Rubriken zu
ihrer Verständigung dem für sie bestellten Ku-
rator Dr. Anton Rudolf zugestellt habe.

Laidach am 23. August l-5U.

Z. 443 a (3) Nr. 7 ! l3.

K u n d m a ch u n g
wegen Verpachtung mehrerer Weg- und Brücken-

Mauthstationcn.
Nachdem die am I . und 5. September 1X,!>

vorgenommene Pachtversteigerung des Mauth-
crträgnisses dcr:

:») '^eg- und Brückenmauth O b e r k a n k c r ,
l>) Wegmauth N e u m a r k l l ,
e) Weg- unl) Brückenmauth Fe is t r i t z bei

Podpctsch,
<!) Brückenmaulh Tsernutsch,
<>) W e g m a u t h K r a r e n ,
s) Wl>iln<iütl) ^. r o j a i, a ,
-̂) B i lickciniiaütl) i? i t l a i ,

für die Verwaltungsjahre l>-!<i«1, ^8ttl und lttl»2,
oder für die Verwaltul.gk'jahre ltt<i<> und l t t t t l
oder nur für das Verwaltungöjahr l«!l<j allein
ohne Erfolg verblieben waren, so wird zu einer
neuerlichen Pachtvcrsieigcrung obiger Mauth-
stationcn unter den in der Kundmachung der
hohen k. k. Finanz-Landes-Direktion vom tt
August l. I . , Z, " ' °Vü58 , eingeschaltet in die
Amtsblätter der Laibacher Zeitung Nr. I t ty ,
!«':! und l!»U vom ^l>-, 22. und 2.'l. August
d. I . fcstges^ten Bcfummuugen geschrillen
werden.

Die mündliche Velstelgerung obiger Mautl)
stationen wird bei der k. k. Finanz - Bezirks-
Direktion zu Laidach am Ü4. S«-pt,mder l^5)tt
um »<>. Uhr Vormittags m it Festsetzung folgender
Ausrufspreise cines jährlichen Pachtschillingö von

25,49 st. - - für die Station gli n)
l 7 l 2 fl - - " « » «ä l»)
Il>.'>7 st, — »> « »> nll <:)
l;l>?7 st. — » " >' n<l ,l)

2?:, st. — « » » »li <>,)
.-^' i st. — » » " l»ll s)
?iw st — »> " »> l " l s>)

abgehalten we'.dcn.
?lllfälligc schriftliche Offerte können für die

erwähnten Mauthstationcn längstens bis 5».
September lö'»l> bei dieser Finanz-Bezirks-
Di'/ektion eingebracht werden.

Die ^acklded'ngmsse können bei dieser Fi-
"anz Bezirks.Dircklion täglich in den üblichen
Anusstunden eingesehen werden.

K. k Finanz-Bezilkä-Direktion
Laibach am »2 September l8.',9.

Z. 450. n ( , ) Nr. 7l«!>.

Kundmachung.
Da nach dem Erlass. der hohen k. k Lan-

desregierung vom l^i. September !8.',tt, Z.
l<'!>'l7, mit Bcgi'M des Verwaltungsjahrc'b^
l^«l» ein neues Vorspannszahlungösystem in>
Wirksamkeit t r i t t , so hat es von dcr auf den

24. d. M,, laut Kundmachung vom 3. d. M ,
Z. 664«, angeordneten Verhandlung bezüglich
Verführung der Militär-Vorspann in der Marsch-
station Laibach im Verwaltungsjahre «UüttM
das Abkommen.

! K, k. Bezirksamt Umgebung Laibach am IS.
September 1658

Z. 4^5. n (2) Nr. ?«,W.
Aundmachunft

Zur Sicherstclluny des Bedarfs an Hafer,
Heu nnd Stieustroh für die in Laibach befind»
lichen Offiziersdienst« und prima f>l»n» Pferde,
dann Zufuhr derselben in die benannte Stat ion,
für die Periode vom l . November I ^ U biö
Ende Oktober l ttlttl, wird in Folge drS Erlas-
ses des k. k. l l.Wendarmerie-Regiment5-.Kom«
mando's vom 2tt. August l « 5 7 , ^ir. " " ^ ^ , ,
eine O>fcrt-Verhandlung a u f den 3<j. S e p «
t e m b e r !?<»!> ausgeschrieben.

Diejenigen, welche an dieser Verhandlung
Theil zu nehmen wünschen, haben ihre mildem
5»"/„ Vadium versehenen gestempelten Offerte
b i s l ä n g s t e n s Hl». d . M . zu leisten, da spä-
ter einlangende nicht berücksichtiget werden
konnten.

Der beilausige Bedarf besteht:
für die Station Laibach in ^50 Portionen in

einem Mona t ,
für die Stat ion Krainburg in l l l j Portionen in

einem Monat.
Eine Fourage - Portion besteht in '/^ Metzen
oder l> Pf. Hafer, l t t Pf. Heu und 3 Pfund

! Ttrrustro!), welche von guter Qualität und voll»
I wichtig seii? müssen.

Offert?, welche nur auf einzelne Artikel oder
inif dk's;.' Fourags - Lisfi'lmig lauten, w-lden
zuiückqcstoßln, und cs sind in dem Anbote auch
die Zufuhrkosten detailirt aufzuführen. Ucbriczrns
haben bei dcr Verhandlung die Vorschriften dcs
k. k Vcrpstegs-Magazins zu gelten.

Laibach am l i . September »859.

Z 4 l « . u (2) A ; -^^72.

Minucndo Lizitation.
M i t Bezug auf das hierämtlichs Edikt vom

2i;. Ma i d. I . , Nr. , . ' l3 : l , wird zur Hmtan-
ĝabe der Mcisterschaften und Naturalienlieferung,
zusammen im buchhalterisch llchliggesteliten Be-
tiage pr. t ^ ) ! j st. 32 kr , einer gewölbten Brücke
über den Rckabach unter Prcm eine neuerliche
Minuendo Lizilation a u f den 2l l . S e p t e m -
ber d, I . Vormittags von tt—«2 Uhr in der
dießämtlichen Kanzlei mit dem vorigen Beisätze
anqcordnct, zu welcher Unternehmungslustige
eingeladen werden.

K. k. Bezirksamt Feistntz am » l . ?lug. ,«59.

Z i i 7 . n (2) Nr. 29s«.

G d i k t.
Vom k. k. Bezirksamle Gottschee wild be-

kannt gemacht, daß in Folge hohen Landesre«
gierungö-El lasses vom l<i. August d. I . , Z.
13377, wegen Hintangabe der Herstellung der
Pfarrkirche zu Nesselthal und deren Bedachung
am 27, September d, I früh <> Uhr hicramtS
eine Minuenoo.-Lizitation abgehalten werde.

Nach dem dießfalliqen Kostenübei schlage sind:
:>) die Proftssionistenkosten l ' l l fl 53 kr. C M .

u. z. di>' Maurerarbeil mit 22 ., l »
die Zimmernlanüsarbeit l32 „ l 2 „
und Verschiedenes " 7 » 4<> «

î) die Mateiialien mit ' l ^ i »43 >>
l-) die Hand« u. Zugarbeil mit "l> » '5» »

zusammen . . «"."'st 5» kr. C M .
entziffert. ^

Dcr Kostcnüberscklag, Vorausmaß u. Preis-
analysr können Hieramts eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Gottschec am 22 Aug. l«59.



«3«

Z. l495. (3) Nr. >9l8.
E d i k t .

Von dem k l . ^ez'rks.ll'.Ue Kra inbur^ als G^.
richt, wi ld den unb<tanut wo befilnlich.-u Jakob
Sl ipon und Ioha in , Uuzhar. so>vie dereli cbensallv
unbcfannlen ^nchlsnachfulgcrn hiermit er iunet l :

Es hade Franz Wcilh von E l . M a r t i » , wider die-
selben bit Klage auf Verjährt- und'Erloschenerklärung
der aus seiner, zu S t . Mar t in «ul) Konsk, Nr. l0 gele-
gencn, sin OsU!i5kl»ch»' der Hcrtschasl Egg ob Krainburg
z»lil> Victls. Nr. 23^i oortonlineudcu Oanzhllbc l).,!l<»'
dcn Satzposlen, als
1. der Hulderulig des Jakob Supan au? dcm Echuld'

scheine ddo. 5 August, inladul ir l 27. '^livenibcr
18« 9 pr. l4tt f l . sammt 5°^ giüsen, und

2. der Forderung dcs Johann Buzhar aus dem
>,,Schuldscheine ddo. 28. Jänner, iütabulirt 29. Apl i l

l822, pr. 2t!0 si, s.nnmt NcbcnrecytlN,
«„!, l>!ln'e<. 3 I u » i l 3 . i 9 , Z. >9>8, hlcramts eii,'
gedrachi, wl'lüdcr zur i t iüx l l chen Verhandlung die
Tagsayuog auf den <>. Dezonber l. I . f lüh 9 Uhr
mit dem Anhang, des §. 29 a. G. O. angeordnet,
und de» Geklagren wraen ihres unbekannten Aus-
enlhallcs Herr D r . I^sei Burqer von Hiainburg
als <>l»r»l,o,' a<1 »elui» auf ihre Geiahr und Kosten
blsttllc 'vuidc.

Dessen weiden dieselben zu dcm Ende verständiget,
daß sie aUenfalls zu recktcr Zeit selbst zu erscheinen,
vdlr sich einen ancern Sachwalter zu bcsteUen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
viechlssache mil dem ausgestellten Kurator verhantelt
Werten wl>d.

.K. k. BeziltSamt Kr>nnbu!g, als Gericht, am
Ü. Jun i l8ä9.

ss."V<l?9.^3 ) '/il7 32?̂
E d i k t .

sion dem k. k. BezircSamte Rronau, a!s Gericht,
wird hictmit beginnt gemach! :

<ös »ei über d.,s Ansuchen der Apolloni., Janz
rerehl. Zunder vun ^lannZbur^. ^cgen Ioh^nu Weber
roil ^'.»lschacv, w ^ e i , aus dcin Ve»glc,che uum
27. Fcbruar l857 schuldigen 2^7 ft. l tc, <^M.
«. «, e., in die erernliue öffcuiliche ^,rstcigc,uu^ der,
dem letzteren gehöiigen, im Grundduche 5er Herrschaft
Weißeniels »>>!» Ulb. il lr. 45 ! eingetragluin ^Ilcalitäl,
im ^richilich eiycdtl'.c» Schatzuügswlllhe von 96ti st
<ä))l. govi l l iget , u»0 zor Vornahme delselben die
exekuliueu F l i lo ic tu^gülags^ l lüg i l , >,»f den 17. O'to-
der, au> dci, l8 ;)^oo»'!Ul)cr und auf dc», >9. Dezem.
der l. I , icdcsmal VormitlagS u,:> 9 l!l?r bei dilsem
ZüeziltSanlic mit dcm Anhange b'slimmt worden,
daß dic flilzubietliidc 3l l i i l i lä l nur dei der Iltzieii
Fli^bieli!!»^ auch unler dlm Schähuügöwcrlhe c>n
den Mcistdi.ccndill h in lan^ebe l , wt,de.

Daö Lchätzungspiolotoll, der Arundbuchsertrakl
lind die lilziiatwnsdedmgmffe rönnlN bei diesem ^e»
richte in dcli gewöhnlichen Amltzstundcn eingesehen
iverdln.

K. k. Bezirksamt Krunau, als Gericht, am 23.
M a l !6H9.

Z? s s 7 ? . ^ ( 3 ) ^)ir. 2793.
E d i k t

Aon dtM t. t. BezilkSamtc Laas, als Geriäit.
wnd hl.mil dlkaonl qemachl:

Es sei über das Ansuchen des Mathias Grrdsnz
von Grrßlaschizd, ilcgcn I oham: Steile vc>n T^'uschlc,
wegcn aus dem V^.qlcichc dd,,'. l , Septelnder »85.^.
3. 8 8 » l . schuldign 8-l ft. ö. W. o. » <>. , in dil
erekulioc öffentliche Bergiger««"«, l e r , dem üctztein
gcl:ö'ig,:i, im G'Ulidduche der Herrschaft ^'iaclischcr
«ül, U ^ . Nr . 3^6j.'l3z ourtommendlN Realität s.iNüNl
An < und Zugehor, im <;er>cr)tlich lrh>.'l'<!!tll Echäl.
zunggwciN)« von !429 ft, ö, W qewllliget und z>n
Vornahme derselben die Fciibiilun^slags.n^na.!'!, aus
den l>. Oltoder, aus dcn l l , ^iovembcr und auj
deli >'̂ . D u m b e r l. I , ieocSmal ^iorinilt>.gs um
9 lldr il> der Amlstanzlei mi l dem Anhange besiimmi
lv«?r0l>^, daß die seilzut'itlende Realität »„r bei d l l
l<-^l<-. ,^i ldietung a»ch unlcr drin Sch^lillligswcithc
an ds,i Mristl ' lctlNdl'n hinlanci^rbcn wcrde.

Da5 Ecbätzunsssplololol! , dcr «Äliiittbucl^cr
tlakt und die Lizitalionsdsdinqnissl' ^'nnen d.i die
sem Gerichte in den gewöhnlichen A>lN>)slu»dsn »in
gesehen werden.

K. k. Bizii lsamc, i l^aö, alK Gericht, am 3!
Ju l i «!>l.i9.

Z I ">ü l8 . (3) Nr. 2730
E d i k t .

Aon dem k. t B<;'',ks.!mti Üa^s, als Oeiicht,
w i ,d hi^lnit bekannt gflliclchi:

(5Z sei lll'es das Aüslichen dls A „ l o „ ^ ra j
von MctuUe, gessen 5,'eonl?ard Gredenz von Topo!.
weqen aus dem genä lüchci, Vcrglnche ddo 28 D.zcm^
der , 8 5 7 . Z -l27.'i, <chuldia.cn 97 ft. l2>/ , kr
ö- W . c, «. <-., , in die ^ ikul iue öffentliche A n
steigerung der, dcm ^.thttln gehöl igln. im Grund
bli^e ^,,!, Hl,rscr,ast Ott . "ck «"l, Usb. Nr. 225
^'tkmnmcndc'! ^ ' .aülat sanü'lt A " m>d Zuq^ör
im gcriäulich ell^'benel, Sckayiüistswtllhe von 8b^ ft.
ö. W. gcwi l l ig l t , unr zur Vornahme derselben die
Zeilvl'elungstagsatzunglll auf den 7. Oltobcr, aus

den 8. November lind auf den l0 . Dezember l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amts
tauzl»'! mit dem Anhange d stimmt warden. l>,,s;
die icilzubirsenoe .^»».ilital our b<i c<s l<l)ten Flilbis.-
tlüig alich un<er tcm Lchäyungrwtl ihc an den Meist,
bietenden hinl^na/geben wllde.

Das Scdatzuliqsplotololl, der Orundbucbs«^.
tratt und die Lizitationsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 9.
. J u l i «859.

^ i^ l 'o. (3) ^Nr " l2^ lö^ .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r 3! e r l a s s« ».-
sch a f t s . G l a u b i g e r .

Vor dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Lai°
bachs haben alle Diejenigen, welche an die Verlassen-
schast des der, l? . M a i «829 vtsstenbenln Johann
Udo zh von Obersadubruua als Wläubiger eine Fo>.
dt lun^ zu stellen h.iben, zur?lnmeldung und Datthuung
derselben den 6. Oktcber zu llschiinen, oder bis dahin
ihr Anmeldung5gesuct) schrijtlick zu überreichen, rvidri-
gentz diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wen»
sie durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen «in Pfandrecht glbühlt.

Laibach am l . September >>859.
Z. 15 55. (3) 5)il'. 245! .

E d i k t
z u r E i n b e r u f u n g d er V e r l a s s e n -

s c h a f t s . G l ä u b i g e s .
Vor d,m k. t. Bezirlsgerichle Nassenfuß haben

alle Diejongen, welche an die Vnk,ssenscha>t des
den I I I . Ju l i lk59 vcistl>rbe»en Helen Iuhann Ncp,
Hofcr a>s Gläubiger eine Forverulig zu stellen hadeu,
zur ?lnme!du"g und D ' l thuung deljelben dln 30,
September d. I . Votni i l lag zn erscheinen, oder bis
dahin ihr jlnMlldungsgcsuch schriftlich zu überreicher!,
widrigens di.scn Gläubigern an die Verlafsenschaft,
wenn sie durch die Äez.ihlung der angemeldrlen
Fvrderungen erichöpsl rvürde, kein n,ll!<ler Anspruch
zustalile. als insofern ihnl» ein Psal.dl ' l l t gebühtt.

H, f. B-zi lks^ml '^^ss,ufnsj, als Gciichl, an,
2«. Ju l i >5<5 9.

H. 1488. (:l) Nv. 2!!0^
E d i k i.

Von dem l. k. ^'ezii^amte i.'al, als Gericht,
wird bicmil bekannt a/mach!:

Eö habe Simon Hafner von L a l , gegen die m,-
btkaiüllcl! PrälciideiUcn r̂ ê  Elgeiühllmeö »nchstcheüi'i'r,
in der Stcucr^mcil i t ' i ' Altl.ik li.-gcndcn. noch in kei'
neni Glundl'iiche cillgclragcnc» Pa^c l len , a ls :

Nctrr Parz.'Nr. :j20 mit 294 ^Klaf ter.
'» l^.9 , /.:) .

« 3.">l « "«U .

Wl i rc « 319j« « l ?
« i " 2 . 34 ,
„ A-')« « 3 l i l

das Gesuch um Ancllennuug dcö E>aenll)»mtS
und sohinigc E i n t t ^ n n g dtisclbe,, in ein Grundbuch
lingcbracht.

Diessmimch wlrdci, hillüit sämmüiche unbetamitr
Plätelldeuten dti! Eigenthün^l-cchlfö dicftv Pm^l lc l i
hiemit ausgeforderl, binnen 3 MomNe». umn Tc'gc
ĉ er ersten Einschaülmg dirses Oriltc^ in dcr ^albachcr

g r i l l i n g ihr Ei^cnthumsrecht .n'f dic»e Parz.^e:, mit
rcr U.bcnc!chu!ig der disßfaüigcll Äüevkcnnuü^llagc
sogcwiß ^elicnd ^u nxichen. alü wldriqcus „ach Al'-
lauf dilscr Frist ül'rr das dicßsalligc ncmrlian' E>,"
schrrliei, dcö G'suchstellcrS die Emlragun,, dnirlbs»
in ciil Grundbuch erfolgen M'd derselbe al,> Acsiper
auglschriebtn mev^cn wur^c.

K. k. V.-zitt^anit 9ak. als Gcricht. am 11.
August l8.'ü».

Z 1524. (3) " ' ^ r , 39Ui,
E d i k t ,

Von lcm l. l. Vczirlsamlc Ftümt). als Gcricht.
N'lrd Iiieuüt ln»? gemach! :

Nach^m ü, drr Orekuiion^sachc dcr Maviona
M.niiüschilsch lil'N S.ignric. g^^'N Michael Mariu^
schitsch vl)N Grafcnlnuon, nc'l". 204 st. il2 lr. c. «. n..
^n der auf dcn 24, August d. I . besUmmlen nsw,
^salfcildletuug kciu ^ a u f i u u i ^ l erschiencn ist, so wird
mit ^czuq .nif d.is sicb^nch' l '^e E^ilt rom 22.
März 18.'i9. Z. <.';»?. zur zweiten auf dcn 24. Lrp>
icml'rr d. I . bestimmte», Feilluclimgutagsayllng mi,
dem vorigen A»l'"lige ges,1)li!tl'N.

K. l . Vezirlsanlt Feistriß. a!S Gericht, am 26.
Aug l l ^ 1!>«9^

Z. 1626.' (3) ' ?ir. 396N.
E d i k t .

Von dem l. k, Vr^irlöalntc Fcistntz. als Gericht,
wub viemil l rumcrt :

Nachdem in der Erclllli^nHsachc krö Herrn Anton
SchlU^crschih von M t r i h . gcgcn Ioscf Noonl uon

.Meillbukouib. pcU). I 2 fi. 40 kr. zu der auf den 26.
August d. I . l'rslimmtsn zweiten errlulwen Nealfeil«
bieluug lei» Kauftustiger erschisüen ist. sc> wild U>l
olittc», «nit dem diciigevlliuu^ln Vsscheioc vom 3l1.
Mai 18.'i9, Z. 2!»67. ,iuf den 3l>. September d. I .
btstimmllü Frilbictungstagsahung mit dcm vorigtll
Anhange geschritten.

K. k. Vezirlsamt Fcistrih, als Gericht, an, 27.
August 18K9.

Z. 1626. (3) ' Nr^ 3964^
E d i k t .

Nachdem in der Erekulionssache des Franz Vl<
zbizh von Felstlit), gegcu Iobanli Vallenzbich von
Va.ch. zu der nut dem Vescheide uom 26. Jänner
1869. Z, 422, nuf den 27. August l. ) . angeordne«
ten zwl-iten Ntalfeilbillungstagsahliug lein Kaufiilsti»
gcr erschien, so wiro nun am 28. September 1869
flüh 9 Uhr hieramts zur dritten NcalfeÜbielungstag'
sahui'g mit dcm vorigsi, ^nh.nige geschrüten.

ss. k. Bezirksamt Fristril). als Gericht, den 30.
August 1869.

Z. 1627. (3) Nr 2987^
E d i k t .

Nachdem zu der mit dem Pescheioc vom 29.
Jänner 1869. Z . 482 , in der Erclulimiösache der
miudlrj, Anna Domladisch von Fsissrih, durch den
Vormliild Vlas Tdomschiz, gegen Andreas S.nnsa
von Graflnbrum, Nr. 7 0 , i»«lo. 9! ft. 28 ' / . kr. ?.
W . , auf den 27. August l. I . allgeoronctrn zweiten
Nealftlldletllüliötagsapuug tcin Kauftusliger erschien,
so wird am 28. Slplembcr l. I . srüb 9 Ul)r hier«
amls zur drillcn Vlealfeilbicluug Nlit dem vorigen
Anhang? geschritten.

K. k. Vezilksamt sscistriy. als Gerlcht, den 29.
August ! U 6 U . ^

Z. 1628. (3) Nr? 3968.
E d i l t.

Mit Vczu^ auf das dießseitige Edikt vom 9.
Februar 1869. Z. 096 . wird bekannt qemacht, daß
in der Erckutwnösaä'e de« Iobanu Vlauz vcn Gra«
fcubrll»!, Nr. 1<>. grgtn Ic'sef Nolllch von Der^koulsche.
,ic«<>. 17 fi. 20 kr,, am 2«. Seplcmber 1869 frül> 9
Ulir hicramtc! zur dritte» Ncalfeill'ielung glschlillen
«rird.

ss. k. Bezirksamt F'iNrit). als G l i c h t , den 29.
August 1869.

Z. 1L29. (3) Nr. 4122.
E d i k t .

M i t Peziig auf da« hirrämtüche Er i r vu,n 16.
März 1869, Z. 1397, wirr» belmml grmachl. daß
in der Erclulionssachc dcr I r a n Maria Doiuladisch
von FliNriß. uutcr Vcrlrttuug ihres Ehegatlen Iosrf
Domladisch gegen Auton PosNamschitsch von Klciu«
buloviz. nelo. 160 fi. CM. , am 6. Oltober l. I . frül)
9 Uhr hier zur drillen Nealftilbirlung gsschriMn wcrde.

N. k, Vezilksamt Feiilrit). als G e n ^ l . i>rn 3.
Seplembcr 1869.

Z. I637. (3) Nr. 12468.
E d i k t .

Das k. k, städl. d,!cg. Pezirt^g,richte zn Laibach
macht bekannt:

Es sei in d,r Elllulionssache der f. t. Finanz«
prokuralur. »ominc t>eö Aerarö. gegen Ieliann Vnr<

°g,r von Glooi l ipp. wegsii schuldige» 840 si. ö. W..
iu die Fiilbicümg der grgnn'schcn. auf 13U2 fi. 20 kr.
gcschatUen Faln»issl gcimll igtl. und t>ic Tagsayun^en
auf den 26. Sl-plcmbrr. clif den 10. Ollober »nb
auf den 24. Oktober d. I . mit dem A,>!'<inge aubc»
ralimt woroe». baß die Pfanrstliclc erN bei der Vrit»
ten Feilbieluug gegen gleich bare Bezahlung hil'.lmlgs»
gel^n n'tl^ru,.

Hiczll >rcrdc» .^aufinM^e elii^elade:,.
K. k stäol, dlleg. Ve^rttgcrichl l'aibach am 3.

' September 1«69.

Z. 1639. (3) Nr "70804.
E d i k t .

Vom gefertiglc» l. k. Pezill^gevichle miro hieMlt
bekannt gemacht:

Es sci m d,r ErekulionSführiüig dc'Z Georg
Hharmann von Llureuzbizb. gegen Joses Vultouz von
Vlasche. wcgell aus dein w. ä, Vclglei.lie vom 30.
Juni 1843 schuldige» 3jäI'V!gsn Julcrssssuruclstaudcö
pr. 24 ft, C M , «. ". c-.. die rnkütive Fcill'iclllug drr
gegncr'sclicn . gerichtlich auf 24 fi.. ,<<.».' 2432 fi.
16 kr. C M . beimrlbelcu Halbhube gswll igel . mid zu
dlrcu Vornahme die rrci Fsilbtttlmgölags.ipungsN auf
den 10. Oltober. auf den 9. No^rml'-r und aui den
9. Tc^cmbsr d. I , . jkpcSmal Vormi l l l^s vou 9 bis
12 Ubr hicrgtrichlö mit dem Auhangc bestimmt, dall
dic gedachte Ncalüät nur bei der drillen Ici lbirtungs'
tagsayung auch uuler dem Schäßuugöwlrlhc hiutan«
gegcdln wcroc.

Dcsscn wtrdcu dic Kaufilisligeu mit drm Veisape
in Kcuutuiß qlset)l. dast dic i'l;it<ttil',,öl'cdi,'gn'ssc, der
Gruut'biichssrtrali uuo das Saiapuugspiolololl täglich
hieramls eixgls.l'ln werden könnc,'.

ss. l . slal>l. l-elsg. Vezivl'.'atricht ii.iibach am 1.
August 1869.


